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4 GEMEINDERAT

Belarus-Reise von Werner Murgg führte zu Rück trittsforderung
In weiterer Folge standen Klimaschutz-Themen auf der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung

Die Reise von KPÖ-Stadtrat Werner Murgg 
im August des heurigen Jahres in das 
weißrussische Belarus � die erst kürzlich 
bekannt wurde � beschäftigte auch den 
Leobener Gemeinderat. Walter Reiter von 
der Bürgerliste sieht in diesem Aufenthalt 
in Weißrussland einen Imageschaden für 
den Leobener Gemeinderat und forderte 
Murgg zum sofortigen Rücktritt auf. Auch 
seitens der SPÖ kam eine Au�orderung 
zum Rücktritt. �Es kann nicht sein, dass ein 
Mandatar einer demokratisch gewählten 
Körperschaft, wie es Stadt- und Gemein-
derat in Leoben sind, ein System unter-
stützt, das die Menschenrechte, die Mei-
nungsfreiheit und demokratische Werte 
missachtet und Gewalt gegen die eige-
nen Bürger übt�, so SPÖ-Klubobmann StR 
Heinz Ahrer.
Murgg selbst bestätigte das mehr als eine 
Stunde lang dauernde Interview in Weiß-
russland, wies aber die gegen ihn gerich-
teten Vorwürfe zurück. Er wolle das Inter-
view allen im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen zur Verfügung stellen, damit 
sie sich dann eine Meinung bilden kön-
nen. Er sei mittlerweile zum vierten Mal in 
Belarus gewesen und sehe keinen Grund 
für einen Rücktritt.

Trauerminute. Mit einer Gedenkminute 
für StRaD Peter Lovrecki und StRaD Her-
bert Wanz wurden den ehemaligen Man-
dataren gedacht. 

Mitteilung. Ein Schreiben des Sprechers 
der Marktstandler, Peter Rieser, in dem er 
sich an die Mitglieder des Leobener Ge-
meinderates wandte, wurde von Bürger-
meister Wallner verlesen und den Manda-
taren somit zur Kenntnis gebracht. 

Bauernmarkt. Um Rechtssicherheit im 
Sinne der Gewerbeordnung zu gewähr-
leisten, wurde im Zuge der Erweiterung 
des Bauernmarktes eine Marktordnung 
erstellt. Darin werden alle Regeln und 
P�ichten der am Bauernmarkt beteiligten 
Interessensgruppen festgehalten. Die 
Marktordnung wurde mehrheitlich mit 
den Stimmen der SPÖ beschlossen.

Bildung. Die Bildungsdirektion Steier-
mark unterstützt ein Projekt, das darauf 
abzielt, Langzeitarbeitslose zur Entlas-

tung von P�ichtschuldirektoren einzu-
setzen. Auf Empfehlung von Claus Kast-
ner, Leiter der Bildungsregion Oberstei- 
ermark Ost, werden in Leoben künftig 
zwei Teilzeitarbeitskräfte als Assistenz für 
fünf Schulleiter eingesetzt. Zur Abde-
ckung der Personalkosten im Freizeit-
bereich der schulischen Ganztagesbe-
treuung wurden Förderverträge mit 
dem Land Steiermark abgeschlossen. 

Sport. Der Fußballplatz des ESV Leoben 
sowie die Umkleidekabinen und Duschen 
wurden mit �nanzieller Unterstützung 
von ASKÖ und Stadt Leoben 2019 einer 
Generalsanierung unterzogen. Der Platz 
wird seither durch die Jugend des SV  
Hinterberg und die Schüler des Schulzen-
trums Pestalozzi zu Trainingszwecken 
bzw. für Turnstunden mitgenutzt. Um  
die Trainingsmöglichkeiten auszuweiten, 
wird eine Flutlichtanlage für Trainings-
zwecke am Platz installiert. Dafür wird 
eine Sondersubvention in Höhe von 
30.000 Euro gewährt.
Der Eishockeyclub �LE Kings� erhält 
15.000 Euro Sportförderung für den 
laufenden Betrieb.

Wasser. Die Wasserleitung in der Kaiser-
feldgasse wird erneuert, da es in den 
letzten Jahren vermehrt zu Rohrschäden 
an der Versorgungsanlage gekommen ist 
und große �nanzielle Mittel für diverse 
Reparaturen aufgewendet werden muss-
ten. Der Hochbehälter St. Peter-Freien-

stein, der Teile des Leobener Stadtgebie-
tes mit Trinkwasser versorgt, wird saniert, 
da die Behälterdecken massive Risse auf-
weisen, wodurch Ober�ächenwasser ein-
dringen und das Trinkwasser verunreini-
gen könnte.

Ö�entlicher Verkehr. Für den ö�entli-
chen Personennahverkehr wird seitens 
der Stadtwerke Leoben ein Nieder�ur-
Stadtlinienbus der Marke MAN um ca. 
300.000 Euro angekauft. 

Finanzen. Der Voranschlag 2021 wurde 
unter Berücksichtigung der Einnahmen-
rückgänge aufgrund der COVID-19-Pan-
demie erstellt. Aufgrund des kommu
nalen Investitionsgesetzes des Bundes 
(�Gemeindehilfspaket�) und endgültig 
vorliegenden Förderzusagen können nun 
zusätzliche Investitionsvorhaben reali-
siert werden. Die Kommunalsteuer wird 
basierend auf der guten wirtschaftlichen 
Entwicklung der Leitbetriebe im Stadtge-
biet erhöht. 

Infrastruktur. Zur Absturzsicherung 
wird im Bereich Jantscherbrücke/Scha-
chenbrücke im Schladnitzgraben eine 
Leitschiene mit aufgesetztem Geländer 
und Handlauf errichtet. Das Stahlgelän-
der, das ursprünglich als Abschluss der 
Stützmauer zwischen Schladnitzstraße 
und Schladnitzbach gedient hat, ist stark 
verrostet, wodurch die Standsicherheit 
nicht mehr gegeben ist. 
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Das Genussherbst’ln brachte am neuen Leobener Bauernmarkt ein reges Treiben.
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Belarus-Reise von Werner Murgg führte zu Rück trittsforderung
In weiterer Folge standen Klimaschutz-Themen auf der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung Dringlichkeitsanträge 

Der ÖVP-Antrag zur Errichtung einer be-
festigten Bootsanlegestelle in der Nähe 
der Bahnhofsbrücke wurde einstimmig 
dem Bauauschuss zugewiesen. Der An-
trag zur Etablierung von Legal-Walls, an 
denen Jugendliche und künstlerisch be-
gabte Personen im Stadtgebiet legal Graf-
�ti-Zeichnungen anbringen können, wur-
de einstimmig dem Ausschuss für Jugend 
und Familie zugewiesen. Der Antrag auf 
Prüfung der Voraussetzungen zur Errich-
tung eines Schutzweges im Kreuzungs-
bereich Max Tendler-Straße und Parkstra-
ße in der Nähe des LCS-Nordeinganges 
wurde einstimmig dem Verkehrsausschuss 
zugewiesen. Der Antrag, einen Weih-
nachtswunschbaum für sozial benachtei-
ligte Familien zu installieren, wird geprüft 
und nach positiver Entscheidung mit der 
Durchführung das Citymanagement und 
die Leobener Serviceclubs beauftragt.
Der FPÖ-Antrag das Projekt Bauern-
markt Neu umgehend zu beenden und 
den Urzustand ab 1. Oktober wiederher-
zustellen wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Der Antrag der KPÖ den Steinbruch Gal-
genberg seitens der Stadt Leoben von 
der Firma Tieber abzulösen, wurde 
mehrheitlich abgelehnt. Der Antrag auf 

Kauf eines Wohnhauses des Sozialhilfe-
verbandes in der Kaiserfeldgasse durch 
die Stadt Leoben wurde ebenfalls mehr-
heitlich abgelehnt. 
Der Antrag der Grünen, Tempo 30 km/h 
Zonen auf alle Straßen, ausgenommen 
Vorrangstraßen, in Leoben auszuweiten 
sowie speziell in Schulnähe zeitliche Be-
schränkungen der 30 km/h Zonen auf-
zuheben wurde einstimmig dem Ver-
kehrsausschuss zugewiesen. Der Antrag, 
die Bus�otte der Stadtwerke Leoben 

ab 2022 schrittweise auf alternative 
Antriebsformen umzustellen, indem 
keine Busse mit konventionellem Antrieb 
mehr angekauft werden wurde mehrheit-
lich abgelehnt. Der Antrag auf Evaluie-
rung und gegebenenfalls Adaptierung 
der derzeit geltenden Regelungen hin-
sichtlich Ladezonen, Fahrverbote und 
Parkberechtigungen in der Fußgän-
gerzone um jeglichen KFZ-Verkehr in der 
Fußgängerzone zu minimieren wurde 
mehrheitlich abgelehnt. 
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Gemeinderatssitzung im Zeichen 
des Klimaschutzes

�KLAR und KEM� sind Projekte, die vom Bund den Regionen angeboten werden,  
um Klimaschutz und Maßnahmen dafür in eine Struktur zu bringen. 
KLAR = Klimawandelanpassungsregion; KEM = Klima- und Energie-Modellregion

Klimaschutz. Leoben, Niklasdorf, St. Mi-
chael und St. Stefan ob Leoben bilden seit 
Anfang Juli die Klimawandelanpassungsre-
gion KLAR! �Murraum Leoben�. Nun wurde 
mit der Scha�ung der Klima- und Energie-
Modellregion (KEM) �Murraum Leoben� ein 
weiteres Bündnis zwischen den genannten 
Gemeinden eingegangen, um den Klima-
schutz auf kommunaler und regionaler Ebe-
ne voranzutreiben, natürliche Ressourcen 
optimal zu nutzen und Energie-Einspa-
rungspotentiale auszuschöpfen. Binnen ei-
nes Jahres soll ein Konzept mit zehn konkre-
ten Maßnahmen erarbeitet werden, die 
anschließend im Zeitraum von zwei Jahren 
umgesetzt werden können. Die Kosten des 
Projekts für die vier Gemeinden belaufen 
sich auf rund 160.000 Euro, die Förderquote 
beträgt 75 Prozent. Um bereits bei Jugendli-
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chen ein Bewusstsein für die Klimathematik 
zu scha�en, wird das Team der Jugendar-
beit im Zuge des Projekts �Summer for 
Future� verstärkt auf klimabezogene Aktivi-
täten setzen und einen verantwortungsvol-
len Umgang mit der Umwelt durch leicht 
umsetzbares Wissen fördern. 

„Wir bekennen uns klar zu unserer 
ökologischen und sozialen  
Verantwortung gegenüber 

nachfolgenden Generationen! 
Wirtschaftlicher Erfolg  

und nachhaltige Stadtentwicklung 
dürfen einander nicht gegenseitig 

ausschließen, sondern bilden  
die Basis für Lebensqualität  

und gesellschaftlichen Wohlstand.“   

Bürgermeister Kurt Wallner Fo
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Coronabedingte Absonderung eines Arbeitnehmers
Der Anspruch des Arbeitgebers auf Vergütung des fort-
gezahlten Entgelts umfasst auch die anteiligen Sonder-
zahlungen.

In einem Erkenntnis des Verwaltungsgerichtshofes (VwGH) 
wurde nun klargestellt, dass eine Vergütung für das Ent-
gelt, das der Arbeitgeber dem Arbeitnehmer für jeden Tag 
einer coronabedingten Absonderung weitergezahlt hat, 
nach dem regelmäßigen Entgelt laut Entgeltfortzahlungs-
gesetz zu bemessen ist und daher auch anteilige Sonder-
zahlungen umfasst. Dies unabhängig davon, wann die 
Sonderzahlungen nach dem Kollektivvertrag fällig sind 
oder ausgezahlt werden.

Kollektiv- oder einzelvertraglich eingeräumte  
Sonderzahlungen
Demnach ist bei der Bemessung der für jeden Tag der Ab-
sonderung zu leistenden Vergütung auch jenes Entgelt zu 
berücksichtigen, das aus kollektiv- oder einzelvertraglich 
eingeräumten Sonderzahlungen resultiert. Dies gilt freilich 
nicht für Sonderzahlungen, die der Arbeitnehmer nach 
den kollektiv- oder einzelvertraglichen Bestimmungen 
vom Arbeitgeber für die Zeit der Absonderung bzw. des 
Entfalls der P�icht zur Entgeltzahlung erhält und die daher 
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V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner

bei ihm keinen Ausfall an Entgelt bewirken, der auf den 
Arbeitgeber übergehen könnte. Dem Epidemiegesetz lässt 
sich laut VwGH darüber hinaus keine Bestimmung entneh-
men, dass derartige Sonderzahlungen nur dann zu vergü-
ten seien, wenn die Absonderung in einen Monat fällt, in 
dem Sonderzahlungen tatsächlich ausbezahlt werden.
Sofern Sie als Arbeitgeber noch keine rechtskräftige Ent-
scheidung über einen allfälligen Antrag auf Vergütung  
von Entgeltfortzahlungen erhalten haben, könnte unter 
Umständen ein Vergütungsantrag nach dem Epidemie-
gesetz um die Sonderzahlungen erweitert werden.

Insieme Plakat 2020.indd   1 13.02.2020   19:52:29
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Eine Tournee von Mike Frede für die Leuchtende Augen Produktion, Hamburg   www.leuchtendeaugen.de
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Die rot markierten Felder zeigen die Stellen, wo eine Entschärfung der Verkehrssituation 
vorgenommen wird.

Wahrzeichen �Altes Rathaus� wird saniert 
Für Radfahrer wird in die Sicherheit beim Queren des Innenstadt-Radnetzes investiert
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Der Turm des Alten Rathauses wurde saniert.

In der Sitzung vom 14. September 2021 
fasste der Stadtrat folgende Beschlüsse: 

Nach der Sanierung der Waasenbrücke 
wird mit dem �Alten Rathaus� ein weiteres 
Leobener Wahrzeichen saniert. Das �Alte 
Rathaus� ist ein baulicher Bestandteil des 
neuen �Live Congress Leoben� und bein-
haltet u. a. den Erzherzog Johann- und 
den Peter Tunner-Saal. 
Die historische Bausubstanz steht unter 
Denkmalschutz und wird daher über Ge-
nerationen erhalten. 
Bei Überprüfungen wurde u. a. festge-
stellt, dass das Rathaus � vor allem im 
Bereich der Turmuhr � besonders reno-
vierungsbedürftig ist. Die notwendigen 
Aufträge wurden genehmigt. 

Sicheres Überqueren für Radfahrer 
und Fußgänger
Im Sinne des Radverkehrskonzepts der 
Stadt Leoben werden bei den Kreu-
zungsbereichen Josef Graf-Gasse/
Langgasse und Dominikanergasse/Fi-
schergasse Umbau- bzw. Adaptierungs-
arbeiten vorgenommen. Der Asphalt wird 
abgefräst, Randleisten versetzt, eine rot 
eingefärbte Deckasphaltschicht aufge-
bracht und die Fahrbahn für den motori-
sierten Verkehr verengt. Die Arbeiten die-
nen zur Verbesserung und Attraktivierung 
des innerstädtischen Radverkehrs ent-
lang der R2-Hauptroute und sollen auch 
erhöhte Sicherheit für den Radfahrer 
bringen.

�Wir investieren in den Fortbestand histo-
rischer Bausubstanzen, aber auch in die 
Sicherheit und die weitere Stadtentwick-
lung�, so Bürgermeister Kurt Wallner.

Nachnutzung der ehemaligen Deponie 
Seegraben
Das Areal der ehemaligen Deponie 
Leoben-Seegraben am so genannten 
�Moskenberg� soll einer Nachnutzung zu-
geführt werden. Die Erstellung eines ent-
sprechenden Konzepts wurde beschlos-
sen. 

Sanierung von Gemeindestraßen 
Die Pichlmayergasse und die Südtiroler 
Gasse werden noch 2021 saniert. Eben-
so die Josef Graf-Gasse; im Zuge des 

Radverkehrskonzeptes wird der Geh- und 
Radweg Kreuzfeldweg verbreitert. Ne-
ben den Straßenbelägen wird auch die 
Straßenentwässerung komplett erneuert. 
Insgesamt wurden Investitionen von ca. 
600.000 Euro beschlossen. 

Luftgüte
Auf dem Grundstück der Volksschule 
Leoben-Göß wird eine temporäre Luft-
gütemessstation eingerichtet. Damit 
kann für zwölf Monate die Feinstaubkon-
zentration gemessen werden. 

Förderungen und Subventionen
Wirtschaftsförderungen wurden für 
neu gescha�ene Arbeitsplätze und Lehr-
stellen im medizinischen Bereich, in der 
Gastronomie und im Handel beschlossen. 
An Viehzuchtgenossenschaften und 
Landwirte kommt die Tierzuchtförde-
rung zur Auszahlung. 
Für laufende Subventionen an Vereine 
wurden die notwendigen Beschlüsse ge-
fasst. Ebenso werden Förderungen für 
Solar-, Biomasse- und Fotovoltaikanla-
gen bei Ein- und Mehrfamilienhäusern 
gewährt.  
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Firmenjubiläum bei ARP
Zum 30. Firmenjubiläum lud die Firma ARP Aufbereitung � 
Recycling � Prüftechnik GmbH zum Tag der o�enen Tür mit 
anschließendem Festakt. Stadtrat Willibald Mautner überbrach-
te die besten Wünsche von Bürgermeister Kurt Wallner und der 
Stadt Leoben. Helmut Flachberger vom Lehrstuhl für Aufberei-
tung und Veredelung der Montanuniversität Leoben sprach 
über die seit jeher bestehende gute Zusammenarbeit. Elfriede 
Säumel und Petra Brandweiner-Schrott überreichten eine Aus-
zeichnung der Wirtschaftskammer für unternehmerische Leis-
tung. Landesrat Hans Seitinger merkte an, dass das Thema Res-
sourcen uns in Zukunft noch intensiv beschäftigen würde: 
�Ressourcen sind endlich, schonender Umgang ist notwendig. 
Für die Bescha�ung industrieller Rohsto�e ist es unerlässlich, ei-
nen Kreislauf zu scha�en.�

Große �nanzielle Herausforderung. Aus der Rohsto�for-
schung der voestalpine heraus gründeten Franz Wolfgang Mayer 
und Hans Kolb vor 30 Jahren die Firma ARP. Das Unternehmen 
hat sich als Dienstleistungszentrum für Forschung und Entwick-
lung auf dem Gebiet der Roh- und Reststo�aufbereitung einen 
Namen gemacht. Bei der Jubiläumsfeier ließ Franz Wolfgang 
Mayer die Zeit Revue passieren bis zu den sicherlich nicht einfa-
chen Anfängen, als die Loslösung von der voestalpine Donawitz 
erfolgte. Mayer sprach von großer �nanzieller Herausforderung, 
von seiner Verwirklichung im Beruf und der unterstützenden 
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V.l.: Iris und Christoph Mayer, Brigitte und Franz W. Mayer, Elfriede 
Säumel, Helmut Flachberger, LR Hans Seitinger, StR Willibald Mautner

Rolle, die dabei seiner Gattin Brigitte zukam. Er blickte auf viele 
großartige Erfolge zurück, beispielsweise den 1995 erhaltenen 
Staatspreis für Energieforschung. Er bedankte sich bei seinen 
Mitarbeitern mit den Worten: �Gute Mitarbeiter sind das Um und 
Auf, wenn man was bewirken will.� Inzwischen sind seine beiden 
Söhne Thomas und Christoph am Ruder und führen die Firma in 
seinem Sinne weiter. HD

Neues Trainingsstudio
Das 141. Wirtschaftsfrühstück, wieder bestens organisiert von 
Sigi Nerath, stand ganz unter dem Motto �Impulse für Ihr Wohl-
gefühl�. In der Krottendorfergasse 4 haben Kerstin Herbek und 
Kerstin Frais mit �Inform Leoben� ein neues, attraktiv umge-
bautes Personaltraining-Studio auf die Beine gestellt, das viele, 
die vielleicht in den langen Phasen des Lockdowns ein bisschen 
außer Form geraten sind, wieder in Form bringen wird. Bewe-
gung und e�ektive Trainingsmethoden mittels elektrischer Mus-
kelstimulation (EMS), gegen Rückenschmerzen beispielsweise, 
machen Spaß und sind individuell auf die Kunden abgestimmt. 
Bürgermeister Kurt Wallner gratulierte der starken �Frauen
power� herzlich zum neuen Personaltrainingsstudio.
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Kerstin Herbek (l.) und Kerstin Frais betreiben das �Inform�-Trainings-
studio.
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LernQuadrat Leoben, Hauptplatz�����.Stock

Tel. �������������������leoben@lernquadrat.at

www.lernquadrat.at

Nachhilfe.
Jedes Alter. Alle Fächer.
Online oder persönlich.

Einstieg 

jederzeit!
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